
  Stadt Miltenberg 
Rathaus – Engelplatz 69 

63897 Miltenberg 

 

 
Auszug aus dem Sitzungsbuch des Stadtrates Miltenberg 

 
über die Sitzung des Stadtrates am 27.03.2019 

 
Tagesordnungspunkt: 22        - öffentlich - 

____________________________ 
 
 
Generalsanierung des Städt. Kindergartens; Beschluss zum Förderantrag 
 
Beschluss Ja 21  Nein 0   
 
Der Stadtrat Miltenberg stimmt der geänderten Planung der Generalsanierung des 
Kindergarten Pusteblume zu und beauftragt die Verwaltung, den Förderantrag nach dem 
Finanzausgleichsgesetz (FAG) bei der Regierung von Unterfranken zu stellen. 
 
 

Tagesordnungspunkt: 23        - öffentlich - 
____________________________ 

 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen 
 
Bürgermeister Demel gibt bekannt, dass der Stadtrat in seiner nichtöffentlichen Sitzung am 
30.01.2019 u.a. folgende Beschlüsse gefasst hat: 
 
Sanierung und Erweiterung der Grundschule: 
 

 Der Entwurf des Vertrages mit Knapp | Kubitza Architekten 
Partnerschaftsgesellschaft, Hauptstraße 85–87, Miltenberg, wurde genehmigt. 
Vergeben wurde zunächst Stufe 1 (Grundlagenermittlung und Vorentwurfsplanung 
mit Kostenschätzung über den 1. Planungsabschnitt unter Berücksichtigung des 
restlichen Bestandes). 
 
Gleiches gilt für den Architektenvertrag – Freianlagen –mit dem Büro und 1. 
Preisträger Götte Landschaftsarchitekten GmbH, Hunsrückstraße 56, 65929 Frankfurt 
am Main. 

 

 Der Auftrag für die Betreuung und Durchführung der Verhandlungsverfahren für die 
Teilbereiche „technische Ausrüstung“ (Heizung, Lüftung, Sanitär, Elektro) und die 
„Tragwerksplanung“ ging an das Ingenieurbüro Michael Kunz, Kitzingen . 

 
 
Neubau einer Kindertagesstätte im Klostergarten: 
 

 Der von der Verwaltung vorgelegte Entwurf eines Treuhandvertrages  mit der 
katholischen Kirchenstiftung Sankt Jakobus (Übernahme der Bauherren-Aufgaben 
durch die Stadtverwaltung) wurde genehmigt. 

 

 Genehmigt wurde auch der Abschluss des Architektenvertrages mit dem Büro Bez 
und Kock, Stuttgart. 



 

 Den Auftrag für die Planung der Freianlagen erhielt das Büro Jochen Köber, 
Stuttgart. 

 

 Der Auftrag für die Tragwerksplanung ging an das Büro Merz, Kley & Partner, 
Dornbirn.  

 

 Den Auftrag für die Fachplanung „Elektrotechnik“ erhielt das Büro Helmut Langer, 
Elsenfeld.  

 

 Mit der Fachplanung „Heizung/Lüftung/Sanitär“ wurde das Büro Walter Sattes, 
Seinsheim, beauftragt.  

 

 Der Auftrag für den Teilbereich „Bauphysik“ ging an das Büro Golisch, Lorsch.. 
 
   
 
 


